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Mine G. de Tonnac: Catalogue par matieres de la Bibliotheque de

litterature enfantine d'Amerique latine reunie au Bureau
international d'education.

M. Y. Suen : Contribution au catalogue systematique de la Salle
economique et financiere de la Societe des Nations : finances
publiques.

Mile E. 0stenuclider: Les ex-libris de la Bibliotheque Vadiana
(Stadtbibliothek) ä Saint-Gall.

Mile .1/. Robert: Contribution a la bibliographie des revolutions
neuchäteloises.

Mile V. Frei: Catalogue de la bibliotheque de J. Vadian.
Mile H. Schlaepfer: Inventaire du fonds de librairie de Laurent

de Xormandie. Geneve 1570.

Lausanne. Bibliotheque cantonaie et universitaire
MM. Philippe de Felice, pasteur ä Paris. Francois Guisan, pro-

fesseur de droit ä l'Universite de Lausanne, et Jean Meyhoffer-
Hivier, professeur ä la Faculte de theologie de l'Eglise libre vau-
doise. ont depose ä la Bibliotheque cantonaie les lettres des amis

et des correspondants d'Alphonse Rivier, professeur honoraire de

l'Universite de Lausanne, secretaire general de l'Institut de droit
international, qui a fait don en 1898 de sa bibliotheque juridique
a la Bibliotheque cantonaie et dont le medaillon orne le corridor
superieur du Palais de Rumine. Oes lettres, ecrites par des juristes.
des homines politiques de divers pays, forment une importante
collection qui va de 1869 a 1898 et interesse directement 1'histoire
du droit au XIXe siecle.

Mine Paul Rambert-Piccard a remis ä la Bibliotheque cantonaie

et universitaire 70 lettres ecrites ä Eugene Rambert par
diverses personnalites.

f Dr. ErnstJenny, Zofingen
Unerwartet kam die Kunde von dem Tode des stets frohgemuten

und liebenswürdigen Kollegen in Zofingen. Herrn Dr. Ernst
Jenny (geb. am 17. November 1876).
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Sobald er die Leitung der Stadtbibliothek Zofingen übernommen

hatte, trat er auch der Vereinigung schweizerischer
Bibliothekare bei und zeigte sein grosses Interesse an deren Bestrebungen

durch die fast regelmässigen Besuche der Jahresversammlungen.

Als die Tagung der Bibliothekare im Jahre 11)11 in Zofingen
stattfand, lag die Organisation in seinen Händen. Dr. Jenny hielt
damals einen Vortrag über die Geschichte der Stadtbibliothek in
Zofingen. Letztes Jahr wurde er zum Mitglied der Kommission für
die Statutenrevision gewählt; noch wenige Wochen vor seinem
Tode nahm er an der Beratung teil und leistete mit seinen klaren,
praktischen Vorschlägen wertvolle Dienste.

Nachdem der Verstorben© seine Studien in Germanistik und

Kunstgeschichte mit dem Titel eines Dr. phil. abgeschlossen hatte,
wurde er 1902 an die Bezirksschule in Zofiiigen gewählt. Während

38 Jahren unterrichtete er dort in vorbildlicher Weise und
wirkte mit Auszeichnung als markante Lehrpersönlichkeit. Ebenso

vorbildlich war seine Tätigkeit im Nebenamt als Leiter der
Stadtbibliothek Zofingen. 1914 erschien von ihm ein gedruckter
Katalog des Zuwachses von 1874—1913, im Zofinger Neujahrs-
blatt von 1931 ('S. 71—79) veröffentlichte er die Geschichte der
Bibliothek: «Aus 200 Jahren Stadtbibliothek Zofingen. 1731 bis
1931.» Die grösste Leistung ist der Druck des Gesamtkataloges
der Bibliothek, der in zwei Bänden im Umfange von ca. 1200

Seiten in den Jahren 1932—35 erschien. Nur wenige Bibliotheken

können sich eines solchen Werkes rühmen.
Ueber das kulturelle Leben in Zofingen hinaus machte sich

Dr. Jenny durch die Herausgabe einer schweizerischen
Literaturgeschichte und vieler kleineren literarischen und geschichtlichen
Arbeiten bekannt. Als einer der besten Kenner der Alpenwelt
redigierte er seit vielen Jahren mit Eifer und Initiative das Zentralorgan

des schweizerischen Alpenklubs, die «Alpen», für die er
manchen Beitrag beisteuerte. Er stand im 64. Lebensjahr, als er
am 9. April durch eine Herzlähmung unerwartet rasch aus seinem

reichen und fruchtbaren Arbeitsfehle herausgerissen wurde.
TU. J. M.
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